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1. Anfangsbestand 
Zur Abwicklung der Geschäfte steht ein Girokonto bei der Volksbank Bonn und bei der Sparkasse 
KölnBonn zu Verfügung. Zur kurzfristigen Geldanlage wird bei der Sparkasse ein Tagesgeldkonto 
verwendet. Das Führen einer Handkasse war mangels Barbelege nicht erforderlich. 
Der Anfangsbestand kann aus der obigen Einnahmen – Ausgaben – Rechnung entnommen werden. 
 
2. Einnahmen 
Die Einnahmen sind in die Kategorien indirekt für Projekte in Nepal, direkt für Projekte in Nepal und 
Vermögenserträge aufgeteilt. 
 

a. Indirekt für Projekt Nepal 
Die Einnahmen dieser Kategorie bestehen aus den Mitgliedsbeiträgen. Die 
Selbstverpflichtung, dass die Mitglieder alle Kosten tragen und Spenden zu 100 % 
weitergeleitet werden, wurde eingehalten. Zusätzlich werden die Einnahmen aus „indirekt für 
Projekt Nepal“ die nicht zur Kostendeckung in Deutschland benötigt wurden ebenfalls in die 
Projektarbeit fließen. 

 
b. Direkt für Projekte in Nepal 
Einnahmen, die ausschließlich für die Projektarbeit in Nepal verwendet werden. Das sind 
Geldspenden und Geldbußen. 
Geldbußen, die dem Verein zugute kamen, wurden von der Staatsanwaltschaft Köln und den 
Amtsgerichten Bergheim und Detmold verhängt.  

 
c. Vermögenserträge 
In dieser Rubrik sind alle Vermögenserträge aufgelistet (siehe Anhang). Die 
Vermögenserträge werden, wie die Einnahmen aus b), ausschließlich für die Projektarbeit in 
Nepal verwendet. 

 



3. Ausgaben 
 

a. Projektkosten 
Der obige Finanzstatus führt den Betrag auf, der an Sahayog Himalaya-Nepal (SHN) zur 
Projektarbeit überwiesen wurde: am 29.12.2015 EUR 292.000,00. 
Über die Verwendung der Gelder erstellt die SHN einen Rechenschaftsbericht. Wir kündigen 
Anfang des Jahres immer die Höhe des nächsten Transfers an, damit SHN genügend Zeit hat, 
Aktivitäten regional vorzubereiten. 
b. Kosten 
Die Kosten für den Verein sind unterteilt in Verwaltung, Werbung und allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit, Bildungs- und Aufklärungsarbeit und Projektbegleitung. Alle Kosten 
wurden durch die Einnahmen der Rubrik indirekt für Projekte  mehr als abgedeckt und sind im 
Anhang aufgeschlüsselt. 

 
4. Endbestand 
Der Endbestand zum 31.12.2015 kann der obigen Einnahmen – Ausgaben – Rechnung entnommen 
werden. 
 
 
Kerpen, den 13.04.2016 
 

…………………………………….. 
Elke Winter 
(Schatzmeisterin) 
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